
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich absolviere in Istanbul ein ERASMUS-Semester. Istanbul ist zwar nicht die Hauptstadt der Türkei, aber mit über 14 Millionen Einwohnern die größte Stadt des Landes und eine wichtige Metropole in der gesamten Region. Durch sie fließt der Bosporus, der die Stadt in einen europäischen und asiatischen Teil trennt. In Europa befindet sich die historische Altstadt, die am Goldenen Horn liegt, das Zentrum der Stadt mit dem Taksim Platz und das Finanzzentrum. Das Schwarze Meer und das Mittelmeer sind nicht weit entfernt. Die beiden Seiten der Stadt sind mit der Fähre jeweils schnell erreichbar. Grundsätzlich sollte man sich auf viel Verkehr, Stau und große Menschenmengen einstellen. Es lohnt sich, sich mit dem Verkehrsnetz schon vor Ankunft vertraut zu machen und die Stadtkarte zu studieren. Den Wohnort sollte man sich vor Ort anschauen und vergleichen, was einem besser gefällt. 
	Studiengang Semester: Ich war ein Semester lang an der Gasthochschule. Ich habe dort mein Zweitfach Englisch auf Lehramt im 3. Semester weiter studiert. Dies bot sich besonders an, da an der Bogazici Universität die Unterrichtssprache Englisch ist, was für eine türkische Universität nicht selbstverständlich ist. (Für mein Kernfach Spanisch im 7. FS war das Angebot nicht vorhanden). Die Betreuung an der Gastuniversität war sehr gut. Mit Fragen oder Unklarheiten konnte man sich jederzeit an das International Office wenden. Auch wurde allen Studierenden ein Advisor des entsprechenden Departments (in meinem Fall Western Languages and Literature) zugewiesen, wie es an dieser Uni üblich ist. Mein Advisor stand für jegliche Fragen, vor allem aber solche zu meinem Stundenplan, Learning Agreement und Kursen zur Verfügung. Auch musste sie meine Kurswahl online erst bestätigen,bevor ich mich dafür einschreiben konnte.
	verzeichnen: Anders als andere Universitäten in Istanbul, ist die Unterrichtssprache an der Bogazici Universität ausschließlich Englisch. Das ist ein großer Vorteil für Austauschstudent*innen. Meine Englischkenntnisse, Sprach- und Schreibfertigkeiten, haben sich gefühlt verbessert. Ich habe darüber hinaus einen Türkisch Kurs für Anfänger an der Uni belegt, durch den mir einfache Dialoge mit den Ortsansässigen ermöglicht wurden.
	dar: Ich kann die Bogazici Universität definitiv weiterempfehlen. Sie gilt als eine der renommiertesten Hochschulen des Landes und ich war rundum zufrieden. Besonders die Tatsache, dass Englisch die Unterrichtssprache ist, ist für ausländische Studenten eine Erleichterung, wenn sie die Landessprache nicht beherrschen. Der Türkisch Kurs hat mir sehr viel gebracht und auch das Department of Western Languages and Literature kann ich wärmstens weiterempfehlen, da ich mit den Kursen und Lehrpersonen sehr zufrieden war. 
	Leistungsverhältnis: Es gibt an der Universität verschiedene Möglichkeiten der Verpflegung. Es gibt mehrere Mensen, die jeweils Frühstück, Mittagessen und Abendessen anbieten. Man muss dazu den Studentenausweis mit Bargeld an einer der ATMs auf dem Campus aufladen. Ein Essen kostet 1,50. Darüber hinaus gibt es mehrere Cafeterias, die türkische und europäische Gerichte anbieten für ca. 10-18TL. Auch die Nachbarschaft, die an den Süd- und Nordcampus angrenzt bietet zahlreiche Essmöglichkeiten. 
	Sie zu: Mit der Istanbul Card, die für 10TL erworben werden und mit Bargeld aufgeladen werden kann, können alle Nahverkehrsmittel genutzt werden, incl. Bus, Metrobus, Fähre, Ubahn, Tram. Eine einfache Fahrt kostet ca. 2,40TL. Jedoch muss bei jedem Umstieg wieder die Karte entwertet werden und eine neue Fahrt wird berechnet. Student*innen können aber die ermäßtigte Istanbul Card beantragen, mit der eine Fahrt dann zwischen 0,50-1,50TL kostet. Je nachdem wie oft umgestiegen wird, wird der Preis dann gestaffelt. Ich wohnte auf der asiatischen Seite und bin fast täglich auf die andere Seite gefahren und habe dementsprechend mehr für Transport ausgeben. Vom Fahrradfahren würde ich in den meisten Vierteln Istanbuls abraten.
	vor Ort: Ich hatte den Vorteil, über Bekannte in Berlin eine WG in Istanbul empfohlen bekommen zu haben. Darüber hinaus habe ich mir aber auch Zimmer angeschaut, die in Facebook Gruppen wie "Istanbul Housing" ausgeschrieben waren. Auch auf Facebook Gruppen der Universität gab es viele Angebote. Wohnen in Istanbul ist nicht billig und wenn man zentral oder in einem der beliebteren Stadtteile wohnen möchte, können auch kleine Zimmer in WGs schon mal mehr kosten, zwischen 750-1200TL. Ich würde dennoch von den überteuerten Dorms meiner Universität abraten, da sich die Zimmersuche über die sozialen Netzwerke problemlos gestaltet. Auch ist Vorsicht geboten bei Internetseiten, die sich als "Erasmus Houses" ausgeben.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Sportangebote bietet zum Beispiel die Universität selber, es gibt auch ein Fitnessstudio auf dem Campus. Es gibt sowohl auf der europäischen, als auch auf der asiatischen Seite vielfältige kulinarische Angebote in jeder Preisklasse. Manche Museen geben Studentenrabatt und sind sehr sehenswert. Die Barszene findet vor allem rund um den Taksimplatz statt. Eintritte für Clubs und Diskotheken sind oft teuer (30-80) TL und Alkohol ist aufgrund der hohen Steuern in der Türkei generell teurer als in Deutschland. Im Großen und Ganzen bietet die Stadt eine Vielzahl an Freizeitangeboten und z. B. Märkte oder Bazaare sind kostenlos und immer ein Abenteuer wert. 


